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Suchergebnis

 

CTO Balzuweit GmbH

Stuttgart

Jahresabschluss zum Geschäftsjahr vom 01.01.2017 bis zum 31.12.2017

Bilanz

scrollen 

Aktiva

31.12.2017
EUR

31.12.2016
EUR

A. Anlagevermögen 140.103,50 139.611,50
I. Immaterielle Vermögensgegenstände 49.392,00 19.858,00
II. Sachanlagen 90.461,50 119.503,50
III. Finanzanlagen 250,00 250,00

B. Umlaufvermögen 4.083.003,66 3.548.201,73
I. Vorräte 11.992,99 7.639,38
II. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 1.309.775,15 1.095.054,03

davon mit einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr 407.850,56 398.274,30
III. Wertpapiere 606.799,29 57.993,89
IV. Kassenbestand, Bundesbankguthaben, Guthaben bei Kreditinstituten und Schecks 2.154.436,23 2.387.514,43

C. Rechnungsabgrenzungsposten 4.419,58 19.065,72
Bilanzsumme, Summe Aktiva 4.227.526,74 3.706.878,95

scrollen 

Passiva

31.12.2017
EUR

31.12.2016
EUR

A. Eigenkapital 3.158.034,09 2.743.743,46
I. gezeichnetes Kapital 27.000,00 27.000,00
II. Bilanzgewinn 3.131.034,09 2.716.743,46

B. Rückstellungen 576.757,05 611.584,46
C. Verbindlichkeiten 481.340,26 300.884,79

davon mit Restlaufzeit bis 1 Jahr 481.340,26 300.884,79
D. Rechnungsabgrenzungsposten 11.395,34 50.666,24
Bilanzsumme, Summe Passiva 4.227.526,74 3.706.878,95

CTO Balzuweit GmbH

Stuttgart

Rechnungslegung/

Finanzberichte

Jahresabschluss zum Geschäftsjahr vom 01.01.2017
bis zum 31.12.2017

16.10.2018

Name Bereich Information V.-Datum
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Anhang
A. Allgemeine Angaben


Gegenstand des Unternehmens ist der Einzelhandel mit Computersystemen und Software
sowie die Organisationsberatung.


Die Gesellschaft ist im Handelsregister des Stuttgart unter der Nummer 731337 eingetragen.
Sitz der Gesellschaft ist Stuttgart.


Im Durchschnitt waren 42 Mitarbeiter im Unternehmen beschäftigt.


Einzelvertretungsberechtigte Geschäftsführer sind Herr Rolf Peter Balzuweit, Herr
Markus Balzuweit und Herr Dennis Balzuweit; sie sind
von den Beschränkungen des §
181 BGB befreit.


Es bestehen folgende Beteiligungsverhältnisse:

scrollen 

Rolf Peter Balzuweit 9.000,00 EUR
Markus Balzuweit 9.000,00 EUR
Dennis Balzuweit 9.000,00 EUR
Gesamt 27.000,00 EUR

Die Stammeinlagen sind in voller Höhe einbezahlt.


B. Erläuterungen zum Jahresabschluss


Der Jahresabschluss zum 31. Dezember 2017 wurde nach den Vorschriften der §§ 264 ff.
HGB erstellt.


Das Geschäftsjahr ist das Kalenderjahr.


Bei der Bilanzierung und Bewertung sind die Vorschriften des HGB für kleine Kapitalgesellschaften
angewandt worden. Im Geschäftsjahr
2017 wurden die durch das Bilanzrechtsmodernisierungsgesetz
(kurz: BilMoG) geänderten Vorschriften des HGB erstmals angewandt.
Die Vorjahreszahlen
wurden in Ausübung des Wahlrechts in Art. 67 Abs. 8 Satz 2 EGHGB nicht angepasst.
Durch die Anwendung des
BilMoG ergaben sich keine bzw. unbedeutend geringe Änderungen.


Unter Außerachtlassung der Änderungen durch das BilMoG entsprechen Darstellung, Gliederung,
Ansatz und Bewertung des
Jahresabschlusses den Vorjahresgrundsätzen.

Für die Gewinn- und Verlustrechnung wurde das Gesamtkostenverfahren gewählt.


Die zur Erläuterung der Bilanz und Gewinn- und Verlustrechnung erforderlichen Angaben
wurden in den Anhang übernommen.


C. Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden


Anlagevermögen


Die entgeltlich erworbenen immateriellen Vermögensgegenstände sind zu Anschaffungskosten vermindert um planmäßige
kumulierte Abschreibungen bewertet.
Die Abschreibungen werden linear über die betriebsgewöhnliche Nutzungsdauer vorgenommen.


Das Sachanlagevermögen ist mit den aktivierungspflichtigen Anschaffungskosten angesetzt und, soweit abnutzbar,
um planmäßige
Abschreibungen vermindert. Dabei wird die lineare bzw. degressive Abschreibungsmethode
zugrunde gelegt.


Für abnutzbare bewegliche geringwertige Wirtschaftsgüter mit Anschaffungskosten bis
410,00 EUR wurde gemäß § 6 Abs. 2 EStG die
Sofortabschreibung gewählt.


Soweit der nach vorstehenden Grundsätzen ermittelte Wert von Gegenständen des Anlagevermögens über dem Wert liegt, der ihnen
am Bilanzstichtag beizulegen ist, wird dem durch außerplanmäßige
Abschreibungen Rechnung getragen. Stellt sich in einem späteren
Geschäftsjahr heraus,
dass die Gründe hierfür nicht mehr bestehen, so wird der Betrag dieser Abschreibungen
im Umfang der
Werterhöhung unter Berücksichtigung der Abschreibungen, die inzwischen
vorzunehmen gewesen wären, zugeschrieben.


Umlaufvermögen


Die Vorräte werden mit den Anschaffungs- bzw. Herstellungskosten unter Berücksichtigung des strengen
Niederstwertprinzips
bewertet.


Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände werden zu Nennwerten angesetzt. Alle erkennbaren Einzelrisiken werden bei
der Bewertung
berücksichtigt. Für das allgemeine Kreditrisiko ist eine Pauschalwertberichtigung
für Forderungen aus dem Liefer- und
Leistungsverkehr mit 1 % gebildet.


In Höhe von 362.681,58 EUR bestehen Darlehensforderungen gegen Gesellschafter. Sie
werden mit 1,0 % p. a. verzinst. Im
Geschäftsjahr wurde keine Tilgung vorgenommen.


In Höhe von 407.850,56 EUR sind sonstige Vermögensgegenstände mit einer Restlaufzeit
von mehr als einem Jahr ausgewiesen.
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Kassenbestand und Guthaben bei Kreditinstituten sind mit dem Nominalwert erfasst.


Eigenkapital


Das gezeichnete Kapital beträgt 27.000,00 EUR.


Rückstellungen


Die Rückstellungen berücksichtigen alle erkennbaren Risiken und ungewissen Verpflichtungen
und sind in Höhe des nach vernünftiger
kaufmännischer Beurteilung notwendigen Erfüllungsbetrages
bewertet. Zukünftige Preis- und Kostensteigerungen werden
berücksichtigt, sofern ausreichend
objektive Hinweise für den Eintritt vorliegen.


Die sonstigen Rückstellungen beinhalten im Wesentlichen Rückstellungen für Verpflichtungen
aus dem Personalbereich (324 TEUR),
Archivierung von Geschäftsunterlagen (12 TEUR)
und Rückstellung für die Erstellung des Jahresabschlusses und der Steuererklärungen
(10 TEUR).


Verbindlichkeiten


Die Verbindlichkeiten sind mit dem Rückzahlungsbetrag zum Bilanzstichtag bewertet.


Sämtliche Verbindlichkeiten haben eine Restlaufzeit bis zu einem Jahr.


Für die Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen bestehen branchenübliche Eigentumsvorbehalte an den gelieferten
Gegenständen.


D. Sonstige Angaben


Die in § 274a HGB geregelten größenabhängigen Erleichterungen wurden beachtet.


Organe der Gesellschaft


Geschäftsführer sind:

Rolf Peter Balzuweit

Markus Balzuweit

Dennis Balzuweit


E. Ergebnisverwendung


Die Geschäftsführung schlägt vor, den nach einer  Vorabausschüttung  verbleibenden 
Jahresüberschuss  auf neue Rechnung
vorzutragen.


F. Unterzeichnung des Jahresabschlusses


Die Bilanz (Anlage 1) und die Gewinn- und Verlustrechnung (Anlage 2) bilden gemäß
§ 242 Absatz 3 HGB den Jahresabschluss, der
nach § 264 Absatz 1 HGB um einen Anhang
(Anlage 3) zu erweitern ist. Sie bilden zusammen eine Einheit.


Nach § 245 HGB ist der Jahresabschluss vom Kaufmann unter Angabe des Datums zu unterzeichnen.


Der Jahresabschluss der CTO Balzuweit GmbH wird nachstehend von den einzelvertretungsberechtigten
Geschäftsführern, Herr Rolf
Peter Balzuweit, Herr Markus Balzuweit und Herr Dennis
Balzuweit, wie folgt unterzeichnet:


70567 Stuttgart, den   

Rolf Peter Balzuweit

Markus Balzuweit

Dennis Balzuweit

sonstige Berichtsbestandteile

Angaben zur Feststellung:

Der Jahresabschluss wurde am 27.09.2018 festgestellt.



